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1  B E S C H R E I B U N G  D E S  C T  –  U M F Ü L L G E R Ä T E S  
Das CT-UMFÜLLGERÄT ist in 5 verschiedenen Modellen lieferbar und besteht aus folgenden Hauptkomponenten: 

�  Elektropumpe (Elektromotor + Pumpe)  (siehe Bedienungsanleitung in der Verpackung) 

�  Literzähler 

�  Kraftstoffpistole 

�  Zubehör (Dieselkraftstoffschlauch, Schellen, Ansaugfilter) 

 
1.1 MODELLE UND MERKMALE 

CT-UMFÜLLGERÄT - TURTLE - 220 V - 60 l/min 
Art.-Nr. Gehäusetyp Gewicht 

15.0500.26 Geschlossen 17000 g 

Volt�� 220��

Förderleistung�� 60 l/min��

Elektropumpe �� PANTHER 56��

Pistole�� Automatisch 60 l/min��
Schwarzer 
Dieselkraftstoffschlauch�� 4 m��

Ansaugfilter�� Messing mit Rückschlagventil��

 Zubehör�� 3 Schlauchtüllen + 4 Schellen��
Anm.: Lieferung nur mit automatischer Pistole 60 l/min 
 
CT-UMFÜLLGERÄT - 220 V fahrbar - 60 l/min 

Art.-Nr. Gehäusetyp Pistolentyp Gewicht 

15.0500.01 Fahrbar�� PAL80 
Aluminium�� 15700 g��

15.0500.05 Fahrbar�� Automatisch 60 
l/min�� 16700 g��

Volt�� 220��

Förderleistung�� 60 l/min��

Elektropumpe�� PANTHER 56��
Schwarzer 
Dieselkraftstoffschlauch�� 4 m��

Ansaugfilter�� Messing mit Rückschlagventil��

 Zubehör�� 3 Schlauchtüllen + 4 Schellen��
Anm.: Lieferung mit folgenden Pistolen: Pistole PAL80 aus Aluminium - Automatische Pistole 60 l/min 
 
CT-UMFÜLLGERÄT - 220 V Wandmontage - 60 l/min 

Art.-Nr. Gehäusetyp Gewicht 

15.0500.04 Wandmontage 13700 g 

Volt�� 220��

Förderleistung�� 60 l/min��

Elektropumpe�� PANTHER 56��

Pistole�� PAL80 Aluminium��
Schwarzer 
Dieselkraftstoffschlauch�� 4 m��

Ansaugfilter�� Messing mit Rückschlagventil��

 Zubehör�� 3 Schlauchtüllen + 4 Schellen��
Anm.: Lieferung nur mit Pistole PAL80 aus Aluminium 
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CT-UMFÜLLGERÄT - 12 V fahrbar - 40 l/min 

Art.-Nr. Gehäusetyp Gewicht 

15.0550.01 Fahrbar 12200 g 

Volt�� 12��

Förderleistung�� 40 l/min��

Elektropumpe�� BY PASS 2000��

Pistole�� PAL80 Aluminium��
Schwarzer 
Dieselkraftstoffschlauch�� 4 m��

Ansaugfilter�� Messing mit Rückschlagventil��

 Zubehör�� 3 Schlauchtüllen + 4 Schellen��
Anm.: Lieferung nur mit Pistole PAL80 aus Aluminium 
 
CT-UMFÜLLGERÄT - 12 V Wandmontage - 40 l/min 

Art.-Nr. Gehäusetyp Gewicht 

15.0550.02 Wandmontage 10200 g 

Volt�� 12��

Förderleistung�� 40 l/min��

Elektropumpe�� BY PASS 2000��

Pistole�� PAL80 Aluminium��
Schwarzer 
Dieselkraftstoffschlauch�� 4 m��

Ansaugfilter�� Messing mit Rückschlagventil��

 Zubehör�� 3 Schlauchtüllen + 4 Schellen��
Anm.: Lieferung nur mit Pistole PAL80 aus Aluminium 
 

 

Lesen Sie bitte die Gebrauchsanweisungen vor der Ben utzung des CT-UMFÜLLGERÄTES  

 
1.2 CE-RICHTLINIEN UND CE-KENNZEICHNUNG 

Das CT – UMFÜLLGERÄT entspricht den folgenden Richtlinien: 

�  Maschinenrichtlinie 2006/42/CE ; 

es entspricht weiterhin folgenden Richtlinien: 

�  Niederspannungsrichtlinie (nur Modelle 220 V): 2006/95/CE   

�  EMV-Richtlinien: 2004/108/CE 

Das CT – UMFÜLLGERÄT trägt die Kennzeichnung CE gemäß Maschinenrichtlinie 2006/42/CE, Punkt 1.7.3, Anlage 1 
und Anlage 3. Im Folgenden sind die Angaben und die Kennzeichnung des Typenschilds aufgeführt. 

· Kennzeichnung   
· Daten und Anschrift des Herstellers 
· Maschinentyp 
· Seriennummer 
· Baujahr 

 

 

Eingriffe oder Änderungen am CT – UMFÜLLGERÄT sind un zulässig. Durch Änderungen verfällt die 
Gültigkeit der CE-Kennzeichnung und der Konformität serklärung. 
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1.3 ZWECKBESTIMMUNG 

Das CT – UMFÜLLGERÄT ist zum Umfüllen von Dieselkraftstoff, gewöhnlich aus einem ortsfesten Behälter (Kessel, 
Zisterne) in einen beweglichen Behälter (Tank), bestimmt. 
ZULÄSSIGE FLÜSSIGKEITEN:  
DIESELKRAFTSTOFF mit VISKOSITÄT von 2 bis 5,35 cSt (bei Temperatur 37,8 °C) mit Mindestflammpunkt (FP): 55 °C 

UNZULÄSSIGE FLÜSSIGKEITEN: 

 
UNZULÄSSIGE Flüssigkeiten 

 
BESTEHENDE GEFAHREN 

BENZIN BRAND – EXPLOSION 

BRENNBARE FLÜSSIGKEITEN mit FP < 55 °C BRAND – EXPLOSION 

FLÜSSIGKEITEN MIT VISKOSITÄT > 20 cSt MOTORÜBERLASTUNG 

WASSER OXIDATION DER PUMPE 

TRINKBARE FLÜSSIGKEITEN KONTAMINATION DERSELBEN 

KORROSIVE CHEMIKALIEN KORROSION DER PUMPE 
PERSONENSCHÄDEN 

LÖSUNGSMITTEL BRAND – EXPLOSION 
BESCHÄDIGUNG DER DICHTUNGEN 

 
 

2  H A N D L I N G  U N D  T R A N S P O R T  
Aufgrund des geringen Gewichtes und der Abmessungen der Pumpen (siehe Abschnitt 1.1) erfordert das Handling des 
CT-UMFÜLLGERÄTES keine Hubmittel. Das GERÄT wird vor dem Versand sorgfältig verpackt. Beim Empfang die 
Verpackung kontrollieren und das Gerät an einem trockenen Ort lagern. 
 

3  I N S T A L L A T I O N  
3.1 VORKONTROLLEN 

Kontrollieren, dass das GERÄT beim Transport oder während der Lagerung keine Schäden erlitten hat. 
Die Ansaug- und Auslassöffnungen von Staub und eventuellen Verpackungsresten reinigen. 
Sich vergewissern, dass die Antriebswelle ohne Behinderung dreht. 
Kontrollieren, dass die Daten der Netzspannung den Daten des Typenschilds entsprechen. 

 

Achtung! Die Motoren sind nicht explosionsgeschützt . Sie dürfen nicht in Räumen mit brennbaren 
Dämpfen eingesetzt werden. 

 
3.2 ANSCHLUSS DER LEITUNGEN 

Vor dem Anschluss sicherstellen, dass die Leitungen und der Ansaugbehälter keine Rückstände oder Reste vom 
Gewindeschneiden enthalten, die die Pumpe und die Zubehörteile beschädigen können. Füllen Sie das 
Pumpengehäuse teilweise mit Dieselkraftstoff, bevor Sie die Druckleitung anschließen, um das Anfüllen zu erleichtern. 
Bei Verwendung von Anschlüssen mit Kegelgewinden auf das korrekte Anzugsmoment achten, um nicht die Gewinde-
Auslassstutzen der Pumpe zu beschädigen. 

SAUGLEITUNG DRUCKLEITUNG 

Empfohlene Mindestnenndurchmesser: ¾ “ Empfohlene Nenndurchmesser: ¾ ” 
Empfohlener Nenndruck: 10 bar Empfohlener Nenndruck: 10 bar 
Für Unterdruck geeignete Leitungen verwenden  

 
3.3 NUTZUNG DER ELEKTROPUMPE 

Vor Nutzung der Elektropumpe bitte erst die Bedienungsanleitung in der Verpackung lesen. 
 

 

ACHTUNG! 
Nur Leitungen mit passenden Eigenschaften einsetzen.  Für Dieselkraftstoff ungeeignete Leitungen 
können zu Pumpen- und Personenschäden führen und die Umwelt verschmutzen. 
Lockere Anschlüsse (Schraubanschlüsse, Flansche, Dic htungen) können schwerwiegende Umwelt- 
und Sicherheitsprobleme verursachen. Nach der Instal lation und danach täglich alle Anschlüsse 
kontrollieren. Bei Bedarf die Anschlüsse anziehen. 
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4  M E C H A N I S C H E R  L I T E R Z Ä H L E R  C T - 8 0  
4.1 ARBEITSWEISE 

Der CT-80 ist ein volumetrischer Literzähler mit Schwingscheibenmechanismus für die genaue Messung beim Umfüllen 
von Dieselkraftstoff und anderen Flüssigkeiten, die mit dem 
Herstellungsmaterial vereinbar sind. 
TECHNISCHE DATEN 
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GEBRAUCH 
Das Gerät kann sowohl in Schwerkraftanlagen wie auch in mit Bypass ausgerüsteten Kreisläufen mit elektrischen oder 
manuellen Pumpen eingesetzt werden. Nach der Installation und eventuellen Kalibrierung ist der Literzähler 
betriebsbereit. Um den Teilmengenzähler auf Null zu stellen, den Reset-Griff nach rechts drehen. Der Gesamtzähler 
kann in keiner Weise auf Null gesetzt werden. Es wird davon abgeraten, das Gerät CI80 in der Nähe von Oberflächen 
einzusetzen, die aufgrund der Sonneneinstrahlung Temperaturen erreichen können, die die für das Gerät angegebenen 
Grenzwerte übertreffen. Für optimalen Betrieb des Literzählers sollte ein Filter verwendet werden. 

INSTALLATION 
Das Gerät ist bis zu einem Höchstdruck von 3,5 bar (50 psi) einsetzbar und muss so installiert werden, dass es weder 
Luft noch ungefilterte Flüssigkeiten ansaugen kann. Die Strömungsrichtung der umzufüllenden Flüssigkeit muss den 
beiden auf der Rückseite des Literzählers angebrachten reliefartigen Pfeilen entsprechen. Wie aus der Abbildung 1 
ersichtlich ist, kann die Einflussöffnung nach Lockerung der 4 Befestigungsschrauben (Nr. 20 im Aufriss) in die 
günstigste Stellung gedreht werden. Da es möglich ist, dass in der Anlage 
Überdrücke entstehen, ist es angebracht, auf der Pumpe ein auf 4 bar 
(57 psi) geeichtes Überdruckventil zu installieren. Schwerkraftanlagen ohne 
Pumpen erfordern für den korrekten Betrieb einen Höhenunterschied von 
mindestens 1 Meter zwischen dem Tankauslass und der Kraftstoffpistole 
des Typs PAL80 oder PMP80. 
Anmerkung: Um Beschädigungen und Brüche am sechseckigen 
Kunststoffgehäuse mit den Ein- und Auslassanschlüssen zu vermeiden, darf 
nur ein MAULSCHLÜSSEL CH 44 verwendet werden. (siehe 
nebenstehende Abbildung). 

KALIBRIERUNG 
Der Literzähler wird werkseitig auf einen Druck von 1,5 Bar (21 PSI) geeicht; 
bei der Einstellung wird Dieselkraftstoff mit einem Durchsatz von ca. 70 
l/min (18,49 GPM) umgefüllt. Da der verwendete Druck für das Messwerk von grundlegender Bedeutung ist, muss das 
Gerät bei der Verwendung anderer Drücke neu geeicht werden. Ebenso ist eine Neukalibrierung jedes Mal erforderlich, 
wenn der Literzähler für Wartungszwecke ausgebaut oder für andere Flüssigkeiten als  
Dieselkraftstoff eingesetzt wird. 
KALIBRIERVERFAHREN: 
1. Den Kalibrierverschluss abschrauben (Verschluss A in Abb. 2). 
2. Den Kraftstofffluss durch Schließen der Pistole anhalten, ohne die Pumpe 
abzuschalten. 
3. Den Teilmengenzähler auf Null stellen. 
4. Mit der zu eichenden Fördermenge einen geeichten Behälter mit einer 
Mindestkapazität von 20 Litern (5 Gallonen) füllen. Den vom 
Teilmengenzähler angezeigten Wert mit dem des Behälters (Bezugswert) 
vergleichen: die Einstellschraube (Nr. 26 im Aufriss) nach rechts drehen, 
wenn der angezeigte Wert kleiner, oder nach links, wenn er höher ist. 
5. Den Schritt 4 solange wiederholen, bis die Messung stimmt. 
6. Den Kalibrierverschluss wieder aufschauben. 
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4.2 ERSATZTEILE - MECHANISCHER LITERZÄHLER CT-80 

 
 

 

Die Pos.-Nr. des Ersatzteils immer zusammen mit der A rt.-Nr. angeben. 
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5  A U T O M A T I S C H E  K R A F T S T O F F P I S T O L E  –  A R B E I T S W E I S E  
MODELLE 

Mod. 2.0370.01 Automatische Pistole G 60 l/min mit 
drehbarem Anschlussstuzen 1”F 

Mod. 2.0370.02 Automatische Pistole F 60 l/min mit 
Anschlussstuzen 3/4” F 

INSTALLATION 
Die automatische Kraftstoffpistole wird gebrauchsfertig geliefert. 
Ggf. eine leichte Schicht Dichtmasse am Zulaufstutzen auftragen. 
Es wird empfohlen, in der Anlage einen Filter mit Filterleistung 
von 50 MASCHEN zu installieren. 

GEBRAUCH 
Der Verschluss wird aktiviert, sobald der Kraftstoffstand die Öffnung im Inneren der Ausgusstülle am Ende der 
Kraftstoffpistole erreicht. Zur Auslösung des Verschlusses ist ein Mindestdruck von 0,5 bar erforderlich, der jedoch nie 2 
bar überschreiten darf. Die Pistole kann mit allen handelsüblichen Elektropumpen eingesetzt werden. 

 

MAX. UMFÜLLMENGE 60 L/MIN. 

 
6  W A R T U N G  
6.1 WARTUNG DER ELEKTROPUMPE 

Die Elektropumpen erfordern dank ihrer Bauweise nur einen geringfügigen Wartungsaufwand. 
�  Wöchentlich kontrollieren, dass die Schlauchanschlüsse nicht locker und undicht sind. 
�  Monatlich das Pumpengehäuse kontrollieren und von eventuellen Verunreinigungen säubern. 
�  Monatlich den Pumpenfilter und die anderen eventuell installierten Filter kontrollieren und reinigen. 
�  Monatlich den Zustand des Netzkabels und der Steckdose kontrollieren.  
�  Elektropumpe 12 V Monatlich die Kontaktfläche zwischen Deckel und Gehäuse der Klemmleiste auf Fettspuren prüfen. 
 
6.2 STÖRUNGEN UND ABHILFE - ELEKTROPUMPEN 
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6.3 WARTUNG DES LITERZÄHLERS CT-80 

Bei korrekter Installation und sachgemäßem Gebrauch erfordert das Gerät keinen regelmäßigen Wartungsaufwand. 
Falls jedoch die Filterung im Zulauf zum Literzähler unzureichend ist, kann die Messkammer verstopfen oder 
verschleißen mit einem entsprechenden Verlust an Genauigkeit. In diesem Fall die gesamte Flüssigkeit aus der 
Messkammer und den Leitungen ablassen und die Messkammer (von einer Fachkraft) ausbauen lassen. Bei einer 
Zerlegung des Literzählers muss beim Wiederzusammenbau darauf geachtet werden, dass der Nocken der Zahnrad-
Nocken-Baugruppe (Pos. 12) nicht mit dem Bolzen der Messkammerbaugruppe zusammentrifft (Pos. 26). 
Nach der Reinigung und dem eventuellen Austausch von Teilen den Literzähler neu kalibrieren. 
Für die Zerlegung muss der Literzähler aus der Anlage ausgebaut werden. 

STÖRUNGEN URSACHEN ABHILFEN 
Falsche Kalibrierung Neu kalibrieren 
Messkammer verschmutzt/verstopft Die Messkammer reinigen Unzureichende 

Messgenauigkeit 
Luft in der Flüssigkeit Lecks in der Saugleitung ermitteln und 

beseitigen oder ein Bodenventil installieren 
Messkammer blockiert/verstopft Die Messkammer reinigen Niedriges 

Durchflussvermögen Filter verstopft/verschmutzt  Filter reinigen 
 
6.4 INSTANDHALTUNG DER KRAFTSTOFFPISTOLE 

Die Pistole erfordert keinen Wartungsaufwand. 
Es wird empfohlen, nach jeweils 1000 Liter Umfüllmenge den Filter zu kontrollieren und bei Bedarf zu reinigen. 
Mögliche Funktionsstörungen sind gewöhnlich auf drei Faktoren zurückzuführen: 
�  Verschmutzung der inneren Ausgussöffnung am Ende der Pistole. 
�  Der Druck der umzufüllenden Flüssigkeit liegt unter 0,5 bar (z. B. Umfüllen der Flüssigkeit durch Schwerkraft). 
�  Zu hohe Fördermenge (max. 60 l/min). 
 

 
7  E N T S O R G U N G  
Bei Verschrottung die verschiedenen Bauteile des GERÄTES Fachbetrieben übergeben, die auf die Entsorgung und 
Wiederverwertung von Industrieabfällen spezialisiert sind. 
Halten Sie sich dabei an die lokalen Vorschriften zur Entsorgung. 
Metallteile, auch lackierte Teile, können gewöhnlichen über Fachbetriebe der Schrottbranche entsorgt werden. 
Andere Bauteile wie Leitungen, Gummidichtungen, Kunststoffteile sind an Betriebe zu übergeben, die auf diesen 
Bereich spezialisiert sind. 
 
7.1 ENTSORGUNG DER ELEKTROPUMPE 

Hersteller der Elektropumpe "PIUSI" - Registrierungsnummer: AEE IT 08020000000721 
Der Hersteller hat einem gemeinschaftlichen Entsorgungsystem  - REMEDIA Genossenschaft genannt - zugestimmt.  
Weitere Informationen unter: www.consorzioremedia.it . 
 
 
 
 
 
 
 

 

Auf keinen Fall durch Wartung und Entsorgung der Mas chine die Umwelt belasten. 

 


